ey 


=: Pofen er Jeitun 1. 


Sonnabend, den 4. April 1874. 


7 x bis zum März⸗Stichtage vermittelſt der in 1 ung geſetzten Po 
Forſen i Telegramme. ſten, die betreffenden Engagements ruhig ab en rat mit 
. (Schlußkurſe.) Beginn des April, wo nur mäßige Kündi, ungen ſtattfanden, eine 


4 5 A il 4. ldagio 1 ds 1885 1208. etwas leere Tendenz hervor, worauf bis zum Ablauf der Woche das 
$ Be den ! Wr li, 2 ae , nee . Geſchäft einen äußerſt ſtillen Verlauf nahm. 


Not. v. 2. 
ofen E. A. 1231 431 [Provinzial⸗Disc. dito 794 
a 158 8 4 127 eininger Bank dito 14 1 
1591 1293 Schle 95 ank⸗Verein 855 I 


Not. v. 2. 
[Privatbericht.] Wetter: ſchön. Noggen 7 per 

Salt ar 613 G., April⸗ N si G., Mai⸗Juni 614 u. G., Juni⸗ 

uli 61 G., Juli⸗Auguft 59 

Spiritus ſtill. 9 - per er 22182 B. 3 G., April⸗ 

Mai 221 bz. u. B., S 227 G., Juni 224 G., Juli 23 bz. u. G., 


{ 
leſiſche E. 127 | 159% Genoſſenſchafts⸗B. 
en 109 108 Berl. an a ; 991 8¹ 


bench B. A. 15 Cen ald fd pl. 1 8 22 B. Oülbr 218 G, Nodbr. — door 
95 75 Gentralb d ol. 714 
5 15 © | © Nee e .-: 5 05 Stel ohne daß B 
leckt Potocki) 25 ee 55 Breslau, 2. April. Die Stimmung der heutigen Börſe war im 


Königs⸗ u. Laurahütte 1501 1511 ae a peſſe en modem Anfangs eine matte Haltung vor⸗ 
a = 2 im Verlauf die Kurſe und bei lebhaftem 
142 / e Ane kane Geſchäft und nach vielfachen kleinen Schwankungen ſchloß vie Sele 


„den 4. 1874. (Telegr. Agentur.) zu höchſten Kurſen recht günſtig disponirt. Die Hauptumſätze vollzogen 
Berti “ 1 1 Not. 350 2. 1 in Kreditaktien. Geld ziemlich flüſſig. Berliner und V Wiener An⸗ 
Weizen fe, Kündig. für Roggen 350 Le bekannt. Kredit 117 a 116 a 1173 a 117 a 118 a 1174 Pz. 
Mai „5 (Fündig für Spiritus 10000 30000 Lombarden 831 G. Franzoſen 1854 bz. u. G. Von Banken 

5 811 818 Fondsbörse chl. befeſtigd. ke Bank 1 erholt 1017 a 1044 bz. en 761. a 


ö Fr Staatsſchuldſcheine 92 77 bz. Maklerbank 78 G. Bodenkredit 78 bz. u Bahnen beliebt 
N en Bof.neue 4% Pfandbr. 932 5 und höher. Induſtriewerthe ſtill. Laura 1311 a > abi bz. — 
| 875 Poſener Rentenbriefe IH Nachbörſe 1 0 ie feft. Kredit 1171 a118 bz. u. G. Franzefen 
571 578 Franzoſen 1838 10 185 G. Laura 151} bz. 


ombarden 827 


I 4 Dee e 4 Pradußten⸗örſe. 
N 203 Amerikaner 99 


197 Berlin, 1. April. Die 1 des Kartoffel⸗S 
5 Spiritus 
nn ge . Kredit 13 15 der 10,000 pt. (or 100.8. a 100 Pt) nach Trales, frei hier ins Haus 


1 5 | liefert, waren auf hieſigem Platze am 
2 2 2 05 proc. Rumänier 418 e 
e Aauid.⸗Pfandbr. 67 | 67 i a 
3 0 2 8[Ruſſiſche Banknoten 927 22 Rt. 6 Sgr. 
„Sept. 23 20 23 19 Polen: Silberrente 668 66 0. f 22 Rt. 4-6 Sgr. bb. ohne Faß. 
afer, 1 611 2611 Galizier Eiſenbahn. 1114 109% = April 2 5 8 
Stettin, den a 2 5 1874. (Telegr. Agentur) 2. 5 22 Rt. 10-8 Sgr. 


Not. v. 2. Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. 


2. 
en matt, n Magdeburg, 1. April. Weben 83-87 Rt. Ro . 66—70 ., 


ö AP — 
Sera; | ER a a Apri-Mai. . - 18 
79 Herbft 20 


Herſte 66-80 Rk., Hafer 64-66 Rt. A pro 2000 
Septhr. „Ot. 80 e i bes 170 } et % April. Wetter: a . 
Septbr⸗Okt. 564 561 [Petroleum, Herbſt 41 


Pörſe zu Poſen 
am 4. April 1874. Mi 


Geſchäftsabſchlüſſe find nicht zur Kenntniß gelangt. 3b. ifo ir ll 
BER RS Ta Juni 181 B., Juni⸗Juli 19 B., Sept „Oltbr. 15 9 — 4 
„ (Produktenverkehr). In dieſer Woche hatten wir ununter⸗ ſeſt, Fe 10,000. Liter pCt. lolo ohne Faß 223 15 bz., 
brochen regneriſches Wetter. — Der Getreidemarkt war äußerſtſz bz., Mai⸗ J 51 bz., B. u. G., Juni⸗Juli 234 B. u. 
ſchwach befahren. Aus den Lägern gingen ziemliche Poſten von Wei⸗ Auguſt Au uſt⸗Sepl 231½, bz., 1 85 — Angemeldet: 
Fim 8 Roggen in den beſſeren Qualitäten per Bahn von hier aus. 2000 Str. übfen, 4000 Etr. Rüböl, 30,000 Liter Spiritus. — Reguli⸗ 
Verſand von Roggen wurden auch mehrere per Kahn 1 8 en d für e Weizen Rt., Roggen 5% Rt., 
. et 851 . dt Non l iR 5 Sr a 1 — a loco 
alte Ufance 44— bz. Regulirungsprei 5 r. 
haft. Preiſe haben ſich durchweg gut behauptet, wir Botiren: Oktober rd B. ; 5 1 n 
1 112 EN 755 1 se 861 55 15 5 Breslau, den 2. April. (Landmarkt. ) 


und hier zur Ausladung gelangte Transporte verwendet. Für 100 
alle übrigen Getreidearten erhielt ſich die Nachfrage fortwährend leb⸗ 4 Rt 


afer 1 Air, 8 5 0 
lr. Futtererbſen 60-62 Kartoffeln 18-20 Thlr. ine 1 ord. Waare 
dann, und zwar: Weißklee 481 20 Thlr., Nagl 15740 ge : — u—ͤ—y— I ne 8 
Mehl blieb unverändert: Weizenmehl Nr. 54-64 Thlr., (Weizen W. „ 76] 84 5 
Roggenmehl Nr. 0 u 1 43—53 Thlr. (pro Ctr. en Ban N do. g. 21 - 8 1 9 7 7 — 
er ſit 4 n 7 x — } ö > 
In Bezug auf das Termingeſchäft in Roggen erhielten ſich an⸗ Walt 1 1 See 7 7 6 5 55 6 g 6 12 5 
länglich die nahen Sichten in fefter Tendenz, während die ſpäteren tation. Hafer EEE s e 
ſich matter geſtalteten, wonächſt eine flaue Stimmung ſich geltend öl Erbſen 6 12 66 2 6 5 2 6 
machte, mit welcher der März⸗Termin ſchloß, deſſen Stichtag ohne ern . Sylt \ 
irgend welche Roggenankündigung unbemerkt vorüberging. Mit i Per 100 Kilegremm feine mittle orb. Waare. 
tritt des April trat eine etwas feſtere Stimmung zu Tage, worauf .. F N . 
dann der Verkehr bis zum Wochenſchluſſe äußerſt ſtill verlief. 12 & 5, 1299: 7 20 ! 6 | 15 
In Spiritus war die Zufuhr belangreich; derſelbe ging bei +25} 17 15 „ 3 0 0 
Mangel an Abzug nach Außen, zum Theil nach den hieſigen Sprit⸗ s TTT 
abriken, zum Theil auf Lager. Im Handel war während der erſten 85 7 0 | Bee 
Tage eine matte Haltung nicht zu verkennen. Hierbei wickelten ſich S T 


r. Rogge öl, 65, ter Spiritus. 

Kleefa at, RE big, 17 10—11, mittel 111— 123, fein 
13-11, bochfein 14-15 — Kleeſaat, weiße unverändert, ordinär 
11-13, mittel 14—16, fein 173—19, hochfein 20— 213. 


P 
der Weüblen Abinkülſtration zu Bra 
vom 15. März 1874. f 


Roggen per 1000 Kilo feſt, ab Be Kündigungsſchente per 2 Unver⸗ Ver⸗ Unver⸗ 
April 2, bz. u. G., April⸗Mai 621 B u Juni 62 G. Juni⸗ Benennung feuert, feuert, Benennung tert, “|; 
Juli 63 — Weizen per 1000 Kilo 80 8. — Gerſte per 1000 Kilo] der . 510 us der u 
70 B. — Hafer per 100 Kilo 563—7 bz. — Rap ver 1000 Kilo 82 B. 2 19 
—Rühöl feſt, loco 185 B. per April und April⸗Mai 18% bz u. G., u ie 4 
4 B., Meai-$uni 183 8, Sau. -Ditbr. G. 25 B. — Spiritus feſter, 7 3 l Graupe Nr. 11 
55 100 Liter loco 224 Rt. B., 25 G, per April und n Butteemebt 8 12 2 3 1 


bz. Mai⸗Jum 231. B., Jult⸗ August 237 G, Auguſt⸗Sept. 2317 G 
Die Börſen⸗Kommiſſion. 


” En 5 

Ve neninebl I 4 Grütze Nr. 1 
E 7 (Bresl. Hdls.⸗Bl.) „ > 5 2 ar 115 2 

Srontber April. (Marktbericht von A. Breidenbach.) — Kochmehl . 
Wetter: fene Morgens 5 , Mittans 70 2 Senate sh, | Futtermehl 
Weizen hochbunt und weiß 8082, bunt und hellbun 7579 Schrot . B 3 
blauſpitzig und bezogen 62—71 Thlr. — Roggen feiner 61-63, ge 
kringerer 5760 Thir. — Gerſte große, 1 n 63.— 
266, geringere 5862 Thlr.; kleine 55—60 T rbſen Rod: 
5860, Futter 51-56 Thlr. — Lupinen, 125 4043 gelbe 4346 
Thlr. — Wicken 45—50 Thlr. — Hafer 54-58 Thlr. (Alles per 
1000 Kilogr. nach Qual. u. V — Spiritus Ak Thlr 


eee 


= Wreteorologiſche Sesbachtungen z zu Velen 


2. Abri Nachm. 2 27 2 
Abnds. 10 27 5. 94 45 509 


ber ‚100 Liter d 100 pCt. (Br. Ztg.) 2. SW 2 
a a na 3. [Morgs 6 27 4.“ 91 + .60 SW 12 
Staats- und Volkswirthſchaft 3 5 ende 10 275 5 15 = 1939 5 el 
u Die Einziehung der preußiſchen Friedrichsd'ors. Der 1 Morgs. 6 27 3% 97 J 708 815 f 


„Berliner Börſ⸗Cour.“ ſchreibt: Von Seiten des Handelsſtandes 
wird allgemeine und berechtigte Klage geführt über die Art, in welcher 9 Rasen NT 25 Wi e f — n 
es unſeren Behörden beliebt, die Einziehung der Friedrichsd' or zu be —— = 8 : — 
wirken. Von einem hieſigen (berliner) Haufe wird uns berichtet, daß 
daſſelbe einen ſeiner Beamten mit einer größeren Anzahl Friedrichs⸗ 
d'or zur Stagtshauptkaſſe geſandt hat; dort würden dem Ueberbringer 


Ankunft der Sifenbaßnzüge 


1. Januar 1874. 


zwei große Formulare Vorgelegt, in welche er die Beſchaffenheit der i 

überbrachten Golomünzen, ihre Jahreszahl u. “ w. in Duplo einzu⸗ g Kreuz Poſen. 9 

tragen und gußerdem das Gewicht der einzelnen Stücke zu verzeichnen Perſonenzug Klaſſe 14. 4 Uhr 54 Minuten Yo 10. 
= tte. Die Staatshauptkaſſe behält das eine Exemplar mit der Unter⸗ Gemiſchter Zug „ r., „ 3 Vorm 
Ehre des Einlieferers und die Friedrichsd'or ſelbſt und giebt als Perſonenzug 1 „ „ Nach:: 


nittung das andere Eremplaf, dem Einlteferer; alsdann werden die Gemiſchter ug, 2—4. 8 „ 52 „ Abends TE 


Goldmünzen ſelbſt nebſt einer Liſte über Nee der hieſigen Münze 8 

ur Prüfung einzeſchickt und erſt in 14 Tagen erhält der Einlieferer Perſonenzug Banz eser 

Nachticht über den definitv ihm zugebilligten Betrag und das Geld (von KR, Klaſſe Im S uhr 39 Minuten Vorm 
ſelb!. Wir glauben, daß nicht ſcharf genug dies Verfahren unſerer Perſonenzug 1 4 Porn, 
Finan behörden gerügt werden kaun und Hoffen, daß hierfür von ger] Herfonenzug 2 ER 3. 489 „ Nach 
eigneiur Ste lle Remebur geſchaffen werden wird. j Perfonenzug 5 10 „ 47 „ Abends 


= Wien, 2. April. Wochenausweis der geſammten lombardi⸗ — = 
ide, E 1 ao 155 bie en 1,157,074 725 en 5 70 5 Fl. Geniſchter Zug Bromberg, Thorn⸗Poſen. En 
der intſpreszenden Woche des Vorjahres, mithin Wochen: Mindereins 5 e 
nabıne 136.293 Fl. Bisherige Mindereinnahme vom 1. Januar 1874 ab (on Snefen) Klaſſe 1-4. . Uhr 29 Minuten Bor, 


287,830 Fl. Perſonenzug „ 13. 103 „ 14 „ Vorm. 
8 85 7 2 aaa S 52 >= — 38 24 
e Wien, 2. April. Die Einnahmen der N Staats: Perfonenzug „ 1 4 108 114 " Abe 
bahn betrugen vom 26. big W. März incl, 301,109 Fl. 9 ee ee ‚ ende: 
Glasgow, 2. AprisoRoheiten. Mixed numbers wars frankfurt a. O., Guben⸗Poſen. 
rants 80 Sh I | ; Perjonenziig Klaſſe 1—4. 10 Uhr 9 Minuten Vorm 
— . K— e e 1 m 
Ain i 35 erſonenzug „ 13. 3 % 30 5 dachm. 
b tende vom 4 Apı il. Hefen Ha 9 „ 30 Abends, 


3 Fi R Die Kaufleute Fleck aus Berlin, 
e aus Magdeburg, Redlich aus Berlin, v. Tomicker gus Leip⸗ 
Ag, Schumann aus Breslau. Inſpektor v. Przybylskt aus Berlin. 
Prof. P. Argont nebſt Familie. Lehrer Dr. Adam aus Neiſſe. Tol, 
man, Landwirth aus Polen. f 
SEELIG’S. GASTHOF ZUR STADT. LEIPZIG. Die Kauf⸗ 


Abfahrt der Eiſenbahnzüge. 
1. Januar 1874. 


Poſen⸗ Kreuz. 3 
Gemiſchter Zug Klaſſe 2—4. 6 Uhr 26 Minuten Morgens. 


leute Seidemann aus Mislowitz Kretſchmer aus Donatowo. Bren⸗ herſon ; 1 Vorn 

Weser 1 01 1 aus Sen En RT, 0 a 0 115 Heniſcher Aug 8 . = 75 10 5 1 77 
eſeri ektor Rahbow aus Gra ufpektor Grund aus Witko 23 or 5 lbends. 

wice. rer Gladitz aus Halle a. ©: Perſonenzug ne 2 Abends. 


MIA HOTEL ‚DE _DRESBE, . Die Wılternutöbefiger Poſen⸗Breslan. 
Frau Griebel aus Napachanie, Frl. p. Treskow aus Carlowitz. Hoo⸗ Perſonenzug Klaſſe 1-4 5 Uhr 4 Minuten Morgens. 


per und Gattin. Die Kaufleute ere Beier, Moß aus Berlin, Her auen n „ ASCHE, ane een, 
Drummer aus Bromberg, Weichert, Herzberg, König aus Königsberg, Perſonenzug j7%õ;ö;— otochur 
Henſchel aus Kattowitz. Fabrikant Hubar aus Lütlich. Perſonenzug 


BUCKOW’s HOTEL DE ROME Die Nittergutsbefiger. Nie- (aach iſſa) „ 1-4. 7 „ 10 Aubends. 


mann und Frau aus Wyry, Güterbock aus Owieczki, Gräfin Rado⸗ Poſen⸗Bromberg, Thorn. 
linska aus Jarocin, Baron v. Winterfeld aus Priependowo. Lient. Perſonenzug l 14. 5 abr 0 Minuten 
Graf Bninski aus Potsdam. Porto⸗ Fähnrich Frank aus Danzig. Perſonenzug 1 30 
1 Virchow aus Berlin. Die Kaufleute Sporek aus Elberfeld Perner „00 


öſe aus Berlin, Guttentag aus Hamburg, Wehlau aus Breslau, Gemiſchter Zug } 
Günther aus Frankfurt, Menzer aus Köln, Kugler aus Dresden. (nach, Gneſen) 1-4. 8 — Abends. 
Landwirth Nauck aus Berlin. Fabrikant Beckmann aus Leipzig. x l a N 7 

HOTEL Du BERLIN. Mittergutsbeſitzer Dütſchke aus Rombezyn. f Poſen⸗Frankfurt, Guben. 

Die Inſpektoren Eberſtein aus Dombrowka, A. Weichbrodt aus Broich Perſonenzug Klaſſe 1—4. 6 Uhr — Minuten Morgens. 
kau. Adminiſtrator v. Sobeski aus Kosztowo. Techniker Breda aus Perſonenzug „ s l „ 3 „Vorm. 
Giltweide. Sergeant M. Weichbrodt aus Polkwitz. Rentier Frau Perſonenzug „ l. „ 0 „„ Nachin 
Ronkowieez aus Pleſchen. Die Kaufleute Mejewski aus Berlin, Mül⸗ e 5 f 
ler aus Offenbach. (nach Bentſchen), 2—4. 7 „ 14 „ Aͤbends 


GRAHTZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm. K BIG's. 


Die Kaufleute Heiſe aus Magdeburg, Rogalinski a. Breslau, Wendt 
10 5 Bromberg, Schneider aus Gumbinnen. Die Gaſtwirthe Bittner 
Gebr. Hoffmann aus Guben. Lehrer Biedermann a. Warſchau 
Fabrikant Grätz aus Königsberg. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wa far in Pofer, 


